
Tiefbauamt Heidelberg, 27.01.2022 
Herr Durst 
 

Druckache 0346/2021/BV  
Stadtbetriebe Heidelberg: Erneuerung des Kanals in der Kirschgartenstraße 
zwischen Spitzwegstraße und Carl-Schurz-Straße sowie Berthold-Mogel-Straße 
und Rheinstraße mit Erneuerung der Straßenoberfläche zwischen Rheinstraße 
und Wendehammer im Rahmen des Straßenerneuerungsprogramms 
hier: Maßnahmegenehmigung 

Erledigung eines Arbeitsauftrages

Der Bezirksbeirat Südstadt hat in seiner Sitzung am 02.12.21 darum gebeten, den 
östlichen Gehweg der Kirschgartenstraße im Zuge der Maßnahme möglichst 
vollständig zu erneuern. Der SEBA am 18.001.22 und der HAFA am 26.01.22 sind dieser 
Anregung gefolgt. Es wurde im Zuge der bisherigen Beratung somit folgender 
Arbeitsauftrag erteilt: 
Der östliche Gehweg (Kirschgartenstraße) soll im Zuge der Maßnahme möglichst 
vollständig erneuert werden. 

Das Tiefbauamt hat den Auftrag bearbeitet und für die Erneuerung des Gehweges 
einschließlich der Bordsteine Mehrkosten von rund 230.000 € ermittelt. 
Herr Erster Bürgermeister Odszuck hat hierauf bereits in der Sitzung des SEBA am 
18.01.22 hingewiesen (siehe Seite 2.5 der Vorlage). Das Gesamtkostenvolumen 
beträgt dann statt bisher 1.413.000 € (brutto) neu 1.643.000 € brutto.  

Für die Realisierung muss die Beschlussempfehlung für den Gemeinderat 
dementsprechend noch wie folgt angepasst werden: 

Der Gemeinderat stimmt der Kanalauswechslung in der Kirschgartenstraße zwischen 
Spitzwegstraße und Carl-Schurz-Straße sowie Berthold-Mogel-Straße und Rheinstraße mit 
Erneuerung der Straßenoberfläche zwischen Rheinstraße und Wendehammer einschließlich 
östlichem Gehweg durch das Tiefbauamt im Rahmen des Straßenerneuerungsprogramms 
mit einem Gesamtkostenvolumen in Höhe von 1.643.000 € (brutto) zu.  
Die Finanzierung erfolgt in Höhe von 615.000 € im Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe 
Heidelberg –Abwasser- sowie in Höhe von 1.028.000 € im Teilhaushalt 66 bei PSP 
8.66110022 im Rahmen des Gesamtansatzes „Straßenerneuerungsprogramm“. 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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